
Famulaturprojekt
„Main Sommer“



Gesundheitsregionplus

• Förderprojekt des Bayerischen Staatsministeriums für Gesundheit 
und Pflege (StMGP)

• Angelegt auf 5 Jahre (LKR Haßberge bis 31.12.2019)

• Aktuell 33 Gesundheitsregionen in Bayern

• Ziel insgesamt 50 Gesundheitsregionen

• Handlungsfelder/Arbeitsgruppen: 

Gesundheitsförderung und Prävention

Gesundheitsversorgung
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Hintergrund oder 
warum entwickeln wir ein Famulaturprogramm?

• Aktuell sind ca. 40% der Hausärzte im Landkreis Haßberge 60 Jahre+
(https://www.kvb.de/fileadmin/kvb/dokumente/UeberUns/Versorgung/KVB-
Versorgungsatlas_Hausaerzte.pdf abgerufen am 09.01.2017)

• Famulaturen bieten die Chance Arbeitsbereiche, Personen und Region 
kennenzulernen

• Zusätzliche Lehr-Lerninhalte bieten Mehrwert für Studierende 

• Koordination und Vernetzung mit anderen Angeboten (z.B. in der 
Klinik) fehlte bislang Chance Gesundheitsregionplus

• Zukunftsforum am 05.10.2016 (u.a. mit StMin Melanie Huml) gab 
Anstoß für das Projekt
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Was bisher geschah…
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Bildung einer Projektgruppe
(Landratsamt, Klinikärzte, niedergelassene Allgemeinmediziner und Fachärzte)

Frühstück mit Medizinstudierenden
aus dem Landkreis Haßberge



Ziel und Zielgruppe

• ca. 10 Studierende

• Sommerfamulatur in Allgemeinarztpraxen (voraussichtlich September 
2017)

• Vermittlung eines realistischen Bildes der Allgemeinmedizin und der 
Region

• Schnuppern in zusätzliche Tätigkeitsfelder des Allgemeinmediziners 
(KV-Dienst, Notarztdienst)

• Vernetzung untereinander und mit Schlüsselpersonen

• Zusätzliche Lehr-Lernangebote 
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Beispielhafte Inhalte

• Leitsymptomabende: Erarbeiten von Erkrankungen, die hinter Leitsymptomen wie 
Dyspnoe oder Thoraxschmerz stecken können. Weitblick schaffen für viele Erkrankungen 
die hinter Symptomen stecken können.

• Themenabende: Von Studenten wählbare Vorträge von Fachleuten aus dem Landkreis zu 
Themenbereichen, die in der Famulatur etwas zu kurz kommen. 

• Psychiatrische Erkrankungen, Kinderkrankheiten

• Geriatrie/Altersmedizin , Onkologie

• Patientenorientierte Kommunikation

• Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht, gesetzliche Betreuung

• …

• Fallbesprechungsabende: Studenten bringen selbst spannende Fälle oder Fälle mit 
offenen Fragen aus ihren Famulaturen mit. Ggf. auch Fallvorstellung durch begleitenden 
Arzt aus Klinik oder Praxis. 
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• Workshops: (von Studenten im Vorfeld wählbar)

• Sonografie Abdomen/Herz/Schilddrüse/Gefäße

• chirurgische Nahttechniken

• PalpationAuskultationPerkussion(Untersuchungskurs): Organe, Neurologie, …

• Geburtssimulation und APGAR

• Chirotherapie

• Learning by Doing im Krankenhaus:

• EKG anlegen, Blutdruck messen, …

• Lungenfunktionsuntersuchung machen und interpretieren

• Gipsen an Arm und Bein

• Punktionsorte und -verfahren

• Bewusstsein schaffen für Alltagstätigkeiten mit Gips, Gehhilfen oder Rollstuhl, 
Alterssimulationsanzug
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Außerdem…

• Gemeinsame Unterkunft (sofern gewünscht)

• Ggf. Unterstützung bei der Mobilität

• Ggf. gemeinsame Verpflegung

• Gemeinsame Freizeitangebote  in der Region

• Vernetzung mit anderen Medizinstudierenden und Ärzten im 
Landkreis

• Ungezwungener Austausch mit zukünftigen Kollegen

• Kennenlernen der Fördermöglichkeiten und des 
Weiterbildungsverbundes
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Bewerbungsverfahren

• Bewerbungszeitraum 15.03. – 15.04.2017

• Weitere Informationen bei:
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